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1. Allgemeines 

 Das vorliegende Reglement ist für die SC Jugend-Schweizermeisterschaft 

verbindlich. 

 Der Lauf wird mit angeleintem Hund absolviert. 

 Es müssen natürliche und künstliche Hindernisse bewältigt werden, wobei die 

Führigkeit des Hundes im Vordergrund steht. 

 Läufige Hündinnen starten am Schluss des Laufes. 

 Vom Tag des Deckaktes bis 90 Tage nach dem Wurftag sind Hündinnen nicht 

zum Start zugelassen. 

 Unmittelbar nach dem Lauf ist die Startnummer abzugeben. Bei Verlust ist 

eine Abgabe von Fr. 20.00 fällig. 

 Das Mindestalter des Hundes ist 12 Monate 

 Aus Rücksicht auf die anderen Teilnehmer verfügt der Hund über einen 

ausreichenden Impfschutz. Es ist dem Veranstalter freigestellt, eine 

Impfausweiskontrolle durchzuführen. 

 

2. Kategorien 

Die Wettkämpfer starten in 6 Kategorien. 

Der Jahrgang ist für die Einteilung massgebend 

 

A1: Mädchen    10-12 Jahre 

A2:    Knaben    10-12 Jahre 

B: Mädchen    13-15 Jahre 

C: Knaben    13-15 Jahre 

D: Mädchen    16-20 Jahre 

E: Knaben    16-20 Jahre 

 

3. Geländelauf 

Markierte Strecke in zwei Längen 

Kategorien A+B+C  ca. 3 km 

Kategorien D+E  ca. 4 km 

 

4. Hindernisse 

Der Lauf beinhaltet 10-13 Hindernisse für Führer und Hund. Hindernisse, die nicht 

oder falsch vom Wettkämpfer oder dessen Hund passiert werden, ziehen Zeitstrafen 

nach sich. 
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5. Zeitstrafen 

a) Ein Hindernis, das vom Team unversucht gemieden wird, zieht eine 

Zeitstrafe von 180 Sekunden nach sich. 

b) Ein Hindernis, das das nicht korrekt passiert wird, zieht eine 

Zeitstrafe von 60 Sekunden nach sich, ausser -> 

c) das Hindernis kann auch nach dreimaligem Versuch nicht korrekt 

bewältigt werden. In diesem Fall beträgt die Zeitstrafe noch 10 

Sekunden und das Team darf den Lauf auf Weisung des Postenchefs 

fortsetzen. 

 

6. Ausrüstung 

Sportbekleidung und gutes Schuhwerk sind von Vorteil. Die Startnummer muss 

während des Laufs gut sichtbar getragen werden. Für den Hund wird ein passendes 

Zuggeschirr mit einer rückstossdämpfenden Leine empfohlen.  

 

7. Laufbesichtigung 

Nach der Startnummernausgabe ist der Lauf zur Besichtigung frei. Die 

Laufbesichtigung ist freiwillig. Die Hindernisse müssen zu diesem Zeitpunkt noch 

nicht zwingend bereitstehen. 

 

8. Start 

Die Wettkämpfer haben sich mindestens 10 Minuten vor der Startzeit mit angeleintem 

Hund im Warteraum bereitzuhalten. Wettkämpfer, die nicht zur Zeit am Start 

erscheinen, können disqualifiziert werden. 

 

9. Laufstrecke 

Die Laufstrecke ist mit Fähnchen und Bändern deutlich markiert. Den Anweisungen 

der Streckenposten ist strikte Folge zu leisten. 

 

10. Rangierung 

Einzelwertung. Diese setzt sich zusammen aus 

 der Laufzeit 

 Zeitzuschlägen bei Hindernisfehler von Führer und/oder Hund 

Bei Zeitgleichheit hat der kleine Hund bei der Rangierung Vorrang (Widerristhöhe). 

Bei Zeitgleichheit und gleicher Widerristhöhe hat bei der Rangierung der ältere Hund 

Vorrang. 

 

11. Disqualifikationsgründe 

 Das Missachten der Wettkampfbestimmungen 

 Überforderung des Hundes 

 Misshandlung des Hundes vor, während oder nach dem Lauf 

 Nichtbefolgen von Anweisungen der Streckenposten 

 Verlassen der markierten Laufstrecke (Abkürzungen) 

 


